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1.Teil — Allgemeine Vorgaben

e Struktur der gymnasialen Oberstufe
 Wahl der Kurse in der EF
e Ausblick Q1/Q2, Abitur

2. Teil : schulspezifische Vorgaben der AKS
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Wer kann die gymnasiale Oberstufe besuchen?

Alle Schulerinnen und Schiler,

* die das 19. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben

* die das Versetzungszeugnis des Gymnasiums in
die EF erhalten

* von anderen Schulformen kommen mit der
Fachoberschulreife mit Qualifikationsvermerk
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* Allgemeine Studierfahigkeit
( Universitat, Fachhochschule)

* Grundlage zu einer qualifizierten
Berufsausbildung

* Gute Allgemeinbildung

* In der Regel 3 Jahre
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Anzahl der Wochenstunden in der gymn.
Oberstufe insgesamt : 102 Wochenstunden

- In der Einfuhrungsphase mindestens 34
Wochenstunden

- Bandbreite in der Qualifikationsphase:
32 — 36 Wochenstunden
(durchschnittlich in Q also 34 Wochenstunden).
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« Mit der Wahl werden Entscheidungen bis zum
Abitur gefallt. Beli der Wahl der Kurse fur die EF
wird der Rahmen flr die weitere Schullaufbahn
abgesteckt. Spater sind nur noch Abwahlen,
keine Zuwahlen mehr madglich.

* In der Qualifikationsphase Q 1.1 werden durch
die Wahl der 2 LKs und mindestens 8 GKs die
Schwerpunkte festgeleqgt.
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Alle Facher, auch Kurse genannt, sind gleich gewichtet.

Alle Kurse werden in der Regel 3-stindig ( eine Einzel-,
eine Doppelstunde) unterrichtet.

Alle Kurse kdnnen schriftlich oder mindlich gewahlt
werden.

Ausnahme: Deutsch, alle Fremdsprachen und
Mathematik sind immer schriftlich!

Pro Halbg'ahr werden in der Regel zwei Klausuren in den
Doppelstunden geschrieben
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* In der Einfuhrungsphase miissen in 34
Wochenstunden erreicht werden, d.h. es
muiissen in der Regel 11 Grundkurse und

- mind. ein Vertiefungskurs
- oder ein 12. Grundkurs
gewahlt werden.
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Aufgabenfelder

Deutsch

Fortgefihrte Englisch
I Fremdsprache Franzdsisch ab 6/7
sprachlich Latein ab 6/7
literarisch Neubeginn Spanisch
kiinstlerisch einer Fremdsprache

Musische Musik

Facher Kunst
Il Geschichte

gesellschafts-
wissenschaftlich

ein Fach verpflich-
tend und schriftlich

Sozialwissenschaft

Erdkunde

Philosophie

Psychologie

1.
mathematisch
naturwissensch.
technisch

[ Mathematik

ein Fach verpflich-
tend und schriftlich

Biologie

Chemie

Physik

Informatik

Ev.Religion

RK. Religion

Sport
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Es missen:
— in der Regel 11-12 GK belegt sein

Folgende Bedingung sind zu erflllen :

— Deutsch, fortgefiihrte Fremdsprache

— Kunst oder Musik

— ein gesellschaftswissenschaftliches Fach (GE, SW, EK, PS)

— Mathematik

— eine Naturwissenschaft (BI,PH,CH)

— Religion oder Philosophie

— Sport

— Schwerpunktwahl: eine 2. FS oder eine Naturwissenschaft (BI,PH,CH,IF)
— neue Fremdsprache, wenn in der Sl keine zweite Fremdsprache belegt
— mindestens einen weiteren Grundkurse belegen
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Es mussen schriftlich gewahlt werden :

— Deutsch

— alle Fremdsprachen

— ein gesellschaftswissenschaftliches Fach
— Mathematik

— eine Naturwissenschaft (Bl,PH,CH)

Also mindestens 5 Facher sind schriftlich |
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Die 2. Klausur im 2.Halbjahr in den Fachern
Deutsch und Mathematik wird zentral aus
Dusseldorf gestellt.

Es gibt keine Zweitkorrektur, aber eine
schulinterne Evaluation.
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Bedingungen an die vier Abiturfacher:

« mussen die dreil Aufgabenfelder abdecken

« flr Aufgabenfeld | erfullt nur Deutsch oder eine
Fremdsprache diese Bedingung

 unter den vier Abiturfachern mussen 2 Facher
aus dem Kanon Deutsch, Mathematik,
fortgefuhrte Fremdsprache sein




ALFRED KRUPP SCHULE

Folgende Abiturfachkombinationen sind — unabhéangig von
der Wahl als LK oder GK — ausgeschlossen:

- zwel Naturwissenschaften (bzw. NW + nat.-tec. Fach)
- Naturwissenschaft + Sport

- Naturwissenschaft + Kunst/Musik

Folgende Kombinationen bedingen Mathematik als
Abiturfach:

— die Wahl von Kunst oder Musik

— die Wahl von Sport

— die Wahl von zwel Fremdsprachen

— die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften
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In 01 und 02 je Halbjahr:

— 2 LKs und 8 GKs und

— Projektkurs

— Insgesamt 38 — 40 anrechenbare Kurse

 Bis Ende Q2 fortgefuhrt:

— Deutsch, Fremdsprache (neue oder fortgeftihrt)

— Mathematik

— ein gesellschaftswissenschaftliches Fach

— ein naturwissenschaftlich-technisches Fach

— Sport

— eine zweite Fremdsprache oder ein zusatzliches
naturwissenschaftliche-technisches Fach
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Zwei Grundkurse Religion ( Wer nicht am

Religionsunterricht teilnimmt, belegt stattdessen
Philosophie.)

zwel aufeinanderfolgende Grundkurse in Kunst
oder Musik (je nach Wahl in EF).

Zwel aufeinanderfolgende Grundkurse in den
Fachern Geschichte und Sowi.

(Evtl. Teilnahme an Zusatzkurs GE/SW in Q2 - je
nach Wahl in EF)
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Aus den in der EF gewadhlten Kurse (keine Neuwahl) miissen
2 Leistungskurse
mindestens 8 Grundkurse gewahlt werden

dabei muss gewahlt werden: Deutsch, Fremdsprache, Kunst oder Musik, eine
Gesellschaftswissenschaft, Mathematik, ein Fach aus Biologie oder Chemie oder Physik,
Religion oder Philosophie, Sport

Schwerpunkt: Fremdsprache oder Naturwissenschaft

Schriftlich bis Q2.2: Alle Abiturfacher
Schriftlich bis Q2.1: Deutsch, die gewdhlte Fremdsprache, Mathematik, Schwerpunkt

Belegt bis Q2.2 Alle Abiturfacher, Deutsch, die gewahlte Fremdsprache, Mathematik, eine
Gesellschaftswissenschaft, Biologie oder Chemie oder Physik)

Irrtumswahl in einem LK nur noch spatestens in der zweiten Woche nach
Schuljahresbeginn.
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 Den AbschlufR der Schullaufbahn bildet das
Abitur/allg. Hochschulreife.

 Schriftliche Abschlussarbeiten werden in den
beiden Leistungskursen und im 3. Abiturfach
geschrieben.

* Im 4. Abiturfach wird eine miindliche Prifung
durchgefiihrt.

* Wird in diesen Prifungen eine bestimmte
Punktzahl erreicht, so ist das Abitur
bestanden.
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* Alle Schiulerinnen und Schiler in NRW

schreiben zur gleichen Zeit in den gleichen
Fachern die Abiturarbeit

e Die Aufgaben sind fiir alle gleich

e Sie werden von der Bezirksregierung zentral
gestellt

e Die Beurteilungskriterien sind fir alle gleich
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Es gibt keinen Klassenlehrer mehr

Der Klassenverband ist aufgelost, ein
Kurssystem ist eingefihrt

Ich muss mich selber um Termine kiimmern
Ich muss vieles selbstandig erarbeiten

Ich muss mich in den Unterricht aktiv
einbringen (Sonstige Mitarbeit)
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* Bei allen Entscheidungen der Facherwahl hilft
eine Beratungslehrerin oder ein
Beratungslehrer.

* Im nachsten Schuljahr erwarten Euch Fr. Apel
und Herr Dreizner als Beratungslehrkrafte

* Sie begleiten die Schulerinnen und Schiiler
bis zum Abitur.
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* Elternabend (Heute!)

* Individuelle Beratung bei den Kurswahlen
(kurz vor und nach den Osterferien!)

* Infoveranstaltung zur Wahl der
Leistungskurse am Ende der EF
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 An der AKS:
- Methodentag zu Beginn der EF

- Vertiefungskurse in D, E und M
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- Bei individuellen Fragen oder Problemen
konnt lhr mich gerne per Mail unter:

jan@aks.nrw

kontaktieren, ich melde mich dann moglichst
zeitnah zuriick.



AKQ
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Vielen Dank fur Eure
Aufmerksamkeit und
vielleicht bis bald

an der AKS!
Wir freuen uns auf Euch!



	Folie 1: Gymnasium  Alfred Krupp Schule
	Folie 2
	Folie 3: Die gymnasiale Oberstufe
	Folie 4: Ziel und Dauer
	Folie 5
	Folie 6: Wochenstunden in der Oberstufe
	Folie 7:  Wahl der Kurse in der Einführungsphase
	Folie 8: Die Einführunsphase EF 
	Folie 9: Die Einführunsphase EF
	Folie 10
	Folie 11: Überblick über die Laufbahn EF
	Folie 12: Überblick über die Laufbahn EF 
	Folie 13: Zentrale Klausuren am Ende der EF
	Folie 14: Ausblick auf die Qualifikationsphase Q1/Q2
	Folie 15: Konsequenzen der Bedingungen für die Wahl der Abiturfächer (2 Fächer aus D, M, FS):
	Folie 16: Das ist Pflicht (in Q1+Q2)
	Folie 17: Außerdem sind in Q1/Q2 zu belegen:
	Folie 18: Überblick über die Laufbahn Q1/Q2 
	Folie 19: Das Abitur
	Folie 20: Das Zentralabitur 
	Folie 21: Was ändert sich an meinem Schulalltag?
	Folie 22: Hilfe naht .....
	Folie 23: Hilfe naht ......
	Folie 24: Hilfe naht ......
	Folie 25
	Folie 26

